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lieh kam die Scheibe des Abtes Jodocus Johann von Muri, datiert 1636, in das
Kantonale Historische Museum von Aarau, während diejenige des Hans Metzener
und seiner Gattin Maria Magdalena Müller, ebenfalls datiert 1636, im Anschluss an
besagte Umfrage in Basler Privatbesitz (A. M.) gelangt ist. Dieses Glasgemälde
(Fig. 46) zeigt das Wappen der Walchwiler Linie der Familie Metzener, welches
bisher unbekannt war: in blauem Feld auf grünem Dreiberg eine Sanduhr in
gelbem Gehäuse. 5.

Gemeindewappen - Armoiries communales.
Die Gemeinde Sigriswil hat ein ausserordentlich geschmackvolles

heraldisches Signet erstellen lassen, das der Veröffentlichung in unsrer Fachzeitschrift
wohl wert ist. Es zeigt in einem eleganten Renaissanceschild das Wappen
von Sigriswil: in Rot auf grünem Dreiberg eine silberne, goldbereifte Wein-
brente, darin Trauben mit Blättern. Auch dieses Wappen erinnert wie diejenigen
von Hilterfingen und Oberhofen an den Weinbau, wie er s. Zt. an den Ufern

Fig. 47-

des Thunersees blühte. Der Entwurf des erwähnten Signets, das sich auch durch
eine gediegene Verteilung der Schrift auszeichnet und wobei auch die
Amtszugehörigkeit durch die dekorative Einsetzung des siebenstrahligen Thuner-
sterns angedeutet wurde, stammt von unsrem Gesellschaftsmitglied, Glasmaler
Hans Drenckhahn in Thun. II. Karlen.
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Tous les visiteurs du Musée historique de Berne y ont admiré la grande baie
du premier étage ornée d'une remarquable collection de * petits vitraux gravés

«


	Gemeindewappen = Armoiries communales

